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Anzeige

Liebe Leserin, lieber Leser

Die Jahre 2015 und 2016 sind Wahljahre. Dann 
werden in Kanton und Gemeinden durch Volks-
wahl die politischen Ämter für eine neue,  
vierjährige Legislaturperiode besetzt. Im Früh-
ling 2015 finden die  kantonalen Wahlen (für 
Regierungsrat und Landrat) statt, im Herbst 2015  
die Nationalratswahlen und zuletzt im Früh-
ling 2016 die Gemeindewahlen (für Einwohner-  
und Stadtrat).

Mit Beginn der neuen Legislatur wird nicht 
nur die Zusammensetzung des 40köpfigen Ein-
wohnerrats neu festgelegt – auch im 5köpfigen 
Stadtrat stehen personelle Verschiebungen an: 

• Da mein Stadtratskollege Peter Rohrbach 
seinen Rücktritt per Ende März  angekün-
digt hat, kommt im Februar 2015 zusätz-
lich zu den Regierungs- und Landratswah-
len eine Stadtratsnachwahl dazu.

• Sollte meine Stadtratskollegin Regula Nebi-
ker zur Regierungsrätin gewählt werden, 
so würde sie per Ende Juni 2015 aus dem 
Stadtrat ausscheiden und  vorher würde 
eine weitere Stadtratsnachwahl anstehen.

• Ich selbst werde nach 12jähriger Stadt-
ratstätigkeit im 2016 nicht mehr für die 
Gesamterneuerungswahl antreten. 

In den kommenden zwei Jahren werden also 
mit Sicherheit mindestens zwei, eventuell gar 
drei neue Gesichter den Stadtrat prägen.

Während der Wahljahre sind die politischen 
Parteien intensiv gefordert. Denn es ist ihre 
Aufgabe, für alle Ämter geeignete Kandidaten 
zu bestimmen und sie dann im Wahlkampf zu 
unterstützen.

Liebe Leserin, lieber Leser, sind Sie stimmbe-
rechtigt und interessiert zu verstehen, was 
alles hinter dem Funktionieren einer politi-
schen Gemeinde steckt? Verspüren Sie den 
Wunsch, Ihr Wissen, Ihre Erfahrungen, Ideen 
und Vorstellungen mit anderen interessierten 

Personen zusammen konstruktiv in Liestal ein-
zubringen und damit die künftige Entwick-
lung Liestals mitzubestimmen? Dann sollten 
Sie sich eine Einwohnerratskandidatur überle-
gen! Nehmen Sie mit amtierenden Mitgliedern 
des Einwohnerrats oder einer Partei Kontakt 
auf und informieren Sie sich genauer. Partei-
losigkeit ist kein Hindernis, denn alle Parteien 
nehmen auch parteilose Personen in den Kan-
didatenkreis auf, sofern die politische Grund-
haltung  übereinstimmt. 

Es würde mich freuen, bei den nächsten Ein-
wohnerratswahlen viele neue und unver-
brauchte Gesichter auf den Kandidatenlisten 
zu finden! Übrigens: Erfahrung aus der Tä tigkeit 
im Einwohnerrat  ist ein wertvoller Grundstein 
für eine weiterführende politische Karriere z.B. 
als Stadt-, Land- oder gar Regierungsrat.

Marion Schafroth, Stadträtin
Vorsteherin Departement Soziales/Sicherheit

Kunst im 
Martinshof
mit Bildern von Franz Zimmerli, Liestal
28. November 2014 – 28. Februar 2015
www.franz-zimmerli.ch

unterstützt von
für Künstler und Göttis

Wahljahre

www.liestal.ch
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SICHERHEITSDIREKTION 
 BASEL-LANDSCHAFT  

 

  
 

Am 1. Januar 2014 hat das Zivilstandsamt Basel-Landschaft - entsprechend dem Volksentscheid vom 
17. Juni 2012 im Rahmen des Projekts Focus - seinen Betrieb aufgenommen. Bis die neuen 
Räumlichkeiten zur Verfügung standen, arbeitete das Zivilstandsamt in sechs Filialen an den 
bisherigen Standorten der früheren Bezirksverwaltungen. Nun ist es soweit: Am 3. November 2014 
hat das Zivilstandsamt Basel-Landschaft seinen Betrieb am neuen Standort in Arlesheim 
aufgenommen. 

 
Neue Adresse, Telefonnummer und eMail-Adresse 
Ab dem 3. November 2014 finden Sie das Zivilstandsamt Basel-Landschaft unter folgenden Kon-
taktdaten:  

Zivilstandsamt Basel-Landschaft 
Kirchgasse 5 
4144 Arlesheim  
Telefon: 061 552 45 00 
eMail: zivilstandsamt@bl.ch 

 
Öffnungszeiten  
Das Zivilstandsamt Basel-Landschaft hat ab dem 3. November 2014 folgende Öffnungszeiten: 

 
Montag-Freitag 
08.00-12.00 Uhr 
14.00-17.00 Uhr 
 

Weitere Termine und Trauungen ausserhalb dieser Öffnungszeiten auf Vereinbarung. 
 
Trauungen: Trausäle, Schlosstrauungen, Gemeindetrausäle  
Trauungen, die bereits mit dem Zivilstandsamt vereinbart sind, werden selbstverständlich im 
abgemachten Rahmen, d.h. zum vereinbarten Zeitpunkt und in den gewählten Räumen durchgeführt. 
In Zukunft stehen beim Zivilstandsamt drei eigene Trausäle zur Verfügung. Daneben besteht auch 
weiterhin die Möglichkeit,  auf Wunsch ausserhalb dieser Räume standesamtlich zu heiraten. Zum 
Beispiel auf den Baselbieter Schlössern: 
  

  

     

  
 

und in Laufen, Liestal und Waldenburg sowie in einigen weiteren Gemeinden des Kantons, wo die 
Einwohnergemeinden Trausäle zur Verfügung stellen, in welchen die Mitarbeitenden des Zivilstands-
amtes Trauungen gestalten. 
Das Zivilstandsamt informiert Sie gerne über die jeweiligen Verfügbarkeiten und die Modalitäten 
solcher Auswärtstrauungen. 

Binningen 
Angenstein 
(Aesch) 

Bottmingen Ebenrain 
(Sissach) 

Reichenstein 
(Arlesheim) 

Wildenstein 
(Bubendorf) 

Das Zivilstandsamt Basel-Landschaft 
befindet sich neu in Arlesheim 
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Auszug aus den wöchentlichen Stadtratssitzungen
Sitzung vom 23. September 2014
• Der Stadtrat genehmigt das Jahrespro-

gramm 2015.
• Der Stadtrat stimmt dem Näherbaurecht zu:

-  Parz Nr. 1690, Eigentümerin Stadt Liestal 
Last: Näherbaurecht für einen Carport 
zu gunsten Parz Nr. 1698;

-  Parz Nr. 1698, Eigentümerin Thoma 
Otter und Ellen Louise Jobling Otter 
Recht: Näherbaurecht für einen Carport 
zulasten Grundstück Nr. 1690

•  Der Stadtrat verabschiedet das Vernehm-
lassungsschreiben zum Systementscheid 
Spurweite Waldenburgerbahn – Anhörung 
zur Landratsvorlage zuhanden der Bau- und 
Umweltschutzdirektion.

•  Der Stadtrat verzichtet auf eine eigene Stel-
lungnahme zur Vernehmlassung zur Rea-
lisierung der amtlichen Vermessung 1993, 
langfristige Massnahme AV93, 3. Etappe, und 
schliesst sich damit derjenigen des VBLG an.

Sitzung vom 30. September 2014
• Der Stadtrat stimmt der Auftragsvergabe 

«Testplanung im funktionalen Raum Hin-
teres Frenkental sowie Ergolzachse» an  
Thönen Regional-Management GmbH ge -
mäss Offerte mit einer Gesamtsumme von  
CHF 121'203.– inkl. MWSt zu. Er ermäch-
tigt die Gemeinde Bubendorf, die entspre-
chende Auftragsvergabe (freihändiges Ver-
fahren) zu unterzeichnen. 

• Der Stadtrat verzichtet auf eine eigene Stel-
lungnahme zur Änderung des Steuergeset-
zes und schliesst sich somit derjenigen des 
VBLG an.

• Der Stadtrat verzichtet auf eine eigene Stel-
lungnahme zur Änderung des Denkmal- 
und Heimatgesetzes und schliesst sich 
somit derjenigen des VBLG an.

• Der Stadtrat stimmt dem Quartierplanver-
trag QP Burghalde antragsgemäss zu.

• Der Stadtrat verabschiedet die Vorlage 
Sanierung Primarschule Franke – ER-Vor-
lage zuhanden des Einwohnerrats.

• Der Stadtrat verabschiedet die Vorlage 
Instandsetzung der Kasinobrücke; Nach-
tragskredit für Baumeisterarbeiten / Kredit-
freigabe und Arbeitsvergabe für Baumeis-
terarbeiten – ER-Vorlage antragsgemäss 
zuhanden des Einwohnerrats. 
Der Stadtrat gibt, vorbehältlich der Geneh-
migung des Nachtragskredits durch den  
Einwohnerrat in der Höhe von TCHF 180, 
den Kredit für die Baumeisterarbeiten in  
der Höhe von CHF 966'897.65 frei.Er geneh-
migt die Arbeitsvergabe der Baumeister-
arbeiten für die Instandsetzung der Kasi-
nobrücke in der Höhe von CHF 905'897.65 
(inkl. MWSt.) an die Firma Hydrojet AG,  
4415 Lausen.

• Der Stadtrat beschliesst an der Jurastrasse 
ein Parkverbot mit Ausnahme in den mar-
kierten Feldern (Signal 2.50 mit Zusatz).

Sitzung vom 14. Oktober 2014
• Der Stadtrat verabschiedet das Budget 2015 

inklusive Bericht.
• Der Stadtrat verabschiedet die Vorlage Inter-

net-Universität in Liestal, Postulat 2014/14 
– ER-Vorlage zuhanden des Einwohnerrats.

• Der Stadtrat setzt die Ersatzwahl für  
1 Mitglied des Stadtrats auf das Wochen-
ende vom 8. Februar 2015 und eine allfäl-
lige Nachwahl auf das Wochenende vom  
8. März 2015 an.

• Der Stadtrat verzichtet auf eine eigene Stel-
lungnahme zur Teilrevision des Gemeinde-
gesetzes – Vernehmlassung und schliesst 
sich somit derjenigen des VBLG an.

• Der Stadtrat verabschiedet die Vorlage zur 
Attraktivitätserhöhung des Wirtschafts-
standorts Liestal; Postulat 2013/36 – ER-Vor-
lage zuhanden des Einwohnerrats.

• Der Stadtrat verzichtet auf eine eigene Stel-
lungnahme zur Änderung Gesundheits-
gesetz GesG; Schweigepflicht und Melde-
pflicht und schliesst sich damit derjenigen 
des VBLG an.

• Der Stadtrat stellt die Unterstützung 
des Quartierzentrums Fraumatt auf den  
31. Dezember 2014 ein und verabschiedet 
die Vorlage zum Pilotprojekt Quartierzent-
rum Fraumatt; Abschlussbericht zuhanden 
des Einwohnerrats.

• Der Stadtrat befördert Lt Daniel Goepfert 
und Lt Werner Stampfli zu Oberleutnanten 
der Feuerwehr Liestal.

• Der Stadtrat befördert Fw Marius Ziegler 
und Wm Lukas Schweizer zu Leutnanten 
der Feuerwehr Liestal.

Sprechstunde des Stadtpräsidenten
Mittwoch 09.00 und 11.00 Uhr  
nach Anmeldung im Sekretariat. 
Tel. 061 927 52 64
E-Mail des Stadtpräsidenten:
lukas.ott@liestal.bl.ch

Aktuelle Reden, Grussworte etc. des Stadtpräsidenten 
finden Sie unter: www.liestal.ch > Politik > Stadtrat >  
> Personen > Lukas Ott
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Erfolgsgeschichten an der Gwärb’14: «Liestal ist aus dem Dornröschenschlaf erwacht»
Die Stadt Liestal hat sich an der Gewerbeschau 
Gwärb'14 unter dem Motto «Liestaler Erfolgs-
geschichten» engagiert. Ein voller Erfolg.

Der Stadt war es an der Gwärb'14 wichtig, den 
wirtschaftlichen Erfolg in der Stadt sichtbarer zu 
machen. Denn Liestal entwickelt sich dynamisch 
und viele Liestaler Firmen sind ausgesprochen 
erfolgreich. Wer sind die Personen und Unter-
nehmen hinter diesem Erfolg? Welche spannen-
den und vielleicht überraschenden Erfolgsge-
schichten verstecken sich dahinter? Was braucht 
es, um erfolgreich zu sein? Diesen Fragen gingen 
wir anlässlich der Gewerbeschau nach. 

«Hier sind wir erfolgreich»
Auf unserer Standfläche zeigten wir fünf 
bedeutende private Arbeitgeber am Platz Lies-
tal. Und die Verantwortlichen dieser Firmen 
formulierten, was für  ihre Erfolgsgeschichten 
am Standort Liestal entscheidend ist. Es sind 
dies ganz wesentlich die hervorragende Ver-
kehrsanbindung und die gute Zusammenar-
beit mit den Behörden. Ich möchte an dieser 
Stelle Jürg Aebi (CEO Kantonsspital), Thomas 
Bachofner (Geschäftsleiter Eicher+Pauli), Urs 
Matter (CEO Nanosurf), René Métrailler (Direk-
tor Manor Liestal) und Urs Steiner (CEO EBL) 
ganz herzlich für die unkomplizierte Zusam-
menarbeit danken. 

«Das Feuer, die Vernetzung und ganz viel arbeit» 
In vier lockeren Gesprächsrunden diskutierten 
zudem verschiedene erfolgreiche Liestaler Per-
sönlichkeiten über den Erfolg. Interessant war, 
dass wir uns in allen Gesprächen einig waren: 
Liestal ist tatsächlich aus dem Dornröschen-
schlaf erwacht. Aber was braucht es für diese 
Dynamik? Was sind die Zutaten, die in keinem 

Erfolgsrezept fehlen dürfen? In dem Gespräch, 
an dem ich selber teilnehmen konnte, ging es 
ganz stark um die Vernetzung. Wenn Wirtschaft, 
Politik und Kultur zusammenspannen und am 
gleichen Strick ziehen, dann lässt sich viel bewe-
gen. Projekte und Initiativen sind dann erfolg-
reich, wenn wir unterschiedliche Kreise invol-
vieren und Interessen bündeln können.

Dann kommt ein weiterer, ganz entscheiden-
der Faktor dazu, den es für den Erfolg unbe-
dingt braucht: Die Begeisterung und das innere 
Feuer. Nur wer mit Leidenschaft auf der Bühne 
steht, schafft es, dass der Funke auf das Publi-
kum überspringt. Und dann braucht es für den 
Erfolg auch viel Durchhaltevermögen, Geduld 

und – vergessen wir das nie – ganz viel Arbeit!
Ich möchte mich im Namen der Stadt Liestal 
bei den folgenden Gesprächsteilnehmenden 
herzlich für Ihr Engagement bedanken: Vreni 
Büchi (Unternehmerin), Tobias Eggimann 
(Direktor Baselland Tourismus), Marc Limat 
(Leiter Kantonsmuseum Liestal), Lisette Spinn-
ler (Sängerin;),Daniel Ballmer (Bundeshauskor-
respondent), Sibylle Pichler (Goldschmiedin), 
Jeffrey Schmidt (Autorennfahrer), Regula Grau-
willer (Schauspielerin), Eric Rütsche (Famili-
envater und Gastrounternehmer) und Robert 
Sum (CEO Nuomedis AG). Ich wünsche Ihnen 
und uns allen weiterhin viel Erfolg.

Lukas Ott, Stadtpräsident Liestal

Talk Liestaler Erfolgsgeschichten

	  

Dafür will ich mich im Landrat einsetzen:  
„Der Kanton muss mehr Aufgaben den 
Gemeinden überlassen. Die Raumplanung 
muss zwingend in regionalen Gremien 
gelöst werden. Ebenso sind mir unsere 
Senioren und unsere Jugend wichtig.“ 
 
 
Bernhard Zollinger, Landratskandidat  

Bestimmen Sie mit! 
Treten Sie noch heute 
der FDP Liestal bei! 

 
www.fdp-liestal.ch 

Anzeige
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Beschlüsse vom 24. September 2014 
1.	 Das Protokoll	der Einwohnerratssitzung 

vom 27. August 2014 wird einstimmig ge -
nehmigt. 

2.	 Oberer	Burghaldenweg	(Nr. 2014/139)
Einstimmig genehmigt der Rat für den 
1. Ausbauabschnitt den Bruttokredit von 
TCHF 204 für den Neubau der Sauberwasser-
kanalisation, den Bruttokredit von TCHF 60 
für die Planung der Ausbauabschnitte 2 und 
3 sowie den Bau- und Strassenlinienplan.  

3.	 Der Rat nimmt einstimmig Kenntnis vom 
stadträtlichen Zwischenbericht betreffend 
dem Postulat «Familienergänzende	Kin-
derbetreuung	in	KITAS auf Basis der Sub-
jektfinanzierung» von Erika Eichenberger 
der Grünen Fraktion, Thomas Eugster der 
FDP-Fraktion und Patrick Mägli der SP-Frak-
tion. (Nr. 2013/38)

4.	 Fussgängerfreundlicher	Südzugang	Bahn-
hof (Nr. 2012/205): 
Der Antrag von Matthias Zimmermann der 
SP-Fraktion für die Überweisung der stadt-
rätlichen Vorlage Nr. 2012/205 an die Bau- 
und Planungskommission (BPK) zur Vor-
beratung wird mit grossem Mehr gegen  
3 Ja-Stimmen abgelehnt.
Vom stadträtlichen Bericht gemäss Vorlage 
Nr. 2012/205a nimmt der Rat einstimmig 
Kenntnis.
Das Postulat «Fussgängerfreundlicher Süd-
zugang zum Bahnhof Liestal» von Hanspe-
ter Zumsteg namens der Grünen Fraktion 
wird mit grossem Mehr bei 2 Nein-Stim-
men sowie 2 Enthaltungen abgeschrieben.

5.	 Einstimmig nimmt der Rat Kenntnis vom 
Bericht des Stadtrates zum Postulat «Wald-
kindergarten» von Meret Kaufmann 
na mens der Grünen Fraktion und schreibt 
das Postulat ab. (Nr. 2014/102)

6.	 BLPK-Reform (Nr. 2014/132): 
In der namentlichen Abstimmung wird 
dem stadträtlichen Antrag betreffend der 
Vorsorgeplan-Finanzierung «Kantons-
lösung» (Budgetseparatbeschluss) mit 22 
Stimmen zugestimmt und der Gegenantrag 
der Finanzkommission (50/50 ohne Teue-
rungsfonds) mit 13 Stimmen bei 3 Enthal-
tungen abgelehnt.
Einstimmig wird der stadträtliche Antrag 
für eine Finanzierung des Besitzstands ana-
log der Kantonslösung und den kommuna-
len Lehrpersonen in der Höhe von brutto 
CHF 881'358.– per 1. Januar 2015 zugestimmt.

7.	 Die Interpellation betreffend Verkehrs-
sicherheit	von Hanspeter Meyer namens 
der SVP-Fraktion wird vom Stadtrat beant-
wortet und ist somit erledigt. (Nr. 2014/136)

Folgende Traktanden werden wegen Zeitman-
gel vertagt:
• Postulat «Banntag» (Nr. 2014/137)
•  Postulat «Veloverbindung Schwieriweg-

Oristalstrasse» (Nr. 2014/138)
•  Interpellation «Humanitäre Zeichen  

setzen» (Nr. 2014/140)
•  Postulat «Problematische Zustände auf 

dem Wasserturmplatz» (Nr. 2014/141)
•  Interpellation «Sonntagsflohmarkt»  

(Nr. 2014/142)

Das Traktandum Nr. 2 (Oberer Burghalden-
weg) unterliegt dem fakultativen Referendum 
(Ablauf Referendumsfrist: 27. Oktober 2014).

Für den Einwohnerrat
Der Ratspräsident, Heinz Lerf
Der Ratsschreiber, Marcel Jermann

Neue Vorstösse
• Interpellation «Nachhaltige Entwicklung 

– eine übergeordnete Vision auch für die 
Stadt Liestal?» von Corinne Ruesch der  
Grünen Fraktion (Nr. 2014/147)

• Postulat «Pikettdienst Wasserversor-
gung durch Mitarbeiter der Stadt» von 
Stefan Fraefel der CVP/EVP/GLP-Fraktion  
(Nr. 2014/148)

• Interpellation «Fussgängerstreifen Müh-
lemattstrasse / Ergolzbrücke» von Ste-
fan Fraefel der CVP/EVP/GLP-Fraktion  
(Nr. 2014/149)

• Interpellation «Neues Parkplatzkonzept» 
von Beat Gränicher der SVP-Fraktion  
(Nr. 2014/150)

• Postulat betreffend Stärkung der politi-
schen Bildung von Anna Ott der Grünen 
Fraktion und Gerhard Schafroth der CVP/
EVP/GLP-Fraktion (Nr. 2014/151)

Anzeige

haarg e nau

Kasernenstrasse 22A
4410 Liestal 
Telefon 061 921 64 94
haargenau-c-atelier.ch

Dan i e la GU ld i mann

Kasernenstrasse 22A
4410 Liestal 
Telefon 061 921 07 75
coiffure-daniela.ch

DAN I ELA 
GULD IMANN

30 Jahre im Trend.
Wir, Daniela Guldimann und Ihr Team, bedanken uns bei  unserer geschätzten Kundschaft für die Treue.
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Ersatzwahl von 1 Stadtratsmitglied

POLItIScH E REcHtE

Eidgenössische und Kantonale Volksabstimmungen vom 30. November 2014

Der Stadtrat setzt nach der Rücktrittserklä-
rung seines Ratskollegen Peter Rohrbach die 
Ersatzwahl für 1 Mitglied des Stadtrates auf 
das Wochenende vom 8. Februar 2015 und eine 
allfällige Nachwahl auf das Wochenende vom 
8. März 2015 an.

Die Wahlvorschläge für die Ersatzwahl vom 
8. Februar 2015 müssen bis am 22. Dezem-
ber 2014, 17.00 Uhr, bei der Stadtverwaltung 
Liestal, Zentrale Dienste, Rathausstrasse 36,  
4410 Liestal, eingereicht werden. 

Das Verzeichnis mit den vorgeschlagenen 
Kandidaten wird anfangs Januar 2015 in den 

Anschlagkästen des Rathauses und auf der 
Homepage der Stadt Liestal publiziert sowie 
im Liestal aktuell vom 5. Februar 2014 veröf-
fentlicht.

Das Stimm- und Wahlmaterial für das Wochen-
ende vom 8. Februar 2015 wird den Stimmbe-
rechtigten in der Woche vom 12. – 17. Januar 
2015 zugestellt.

Im ersten Wahlgang am 8. Februar 2015 wird 
nach dem Mehrheitswahlverfahren (Majorz-
system) gewählt. Gewählt ist demnach, wer 
das Absolute Mehr erreicht. Sollte keine der 
Kandidatinnen oder keiner der Kandidaten 

das Absolute Mehr erreichen, wird ein zwei-
ter Wahlgang über die Wahl in den Stadtrat 
entscheiden. Der Stadtrat hat diesen allfälli-
gen zweiten Wahlgang auf den 8. März 2015 
festgelegt. In diesem Wahlgang wird das Rela-
tive Mehr massgebend sein.

Bei allfälligen Fragen im Zusammenhang 
mit der Stadtratsersatzwahl steht Herr Mar-
cel Jermann, Telefon 061 927 52 63, E-Mail: 
marcel.jermann@liestal.bl.ch, der Zentra-
len Dienste, zur Verfügung. Bei diesem kann 
auch das «Einheitsformular zur Einreichung 
von Wahlvorschlägen» als Word-Dokument 
bestellt werden.

Eidgenössische Vorlagen
• Volksinitiative vom 19. Oktober 2012 «Schluss 

mit den Steuerprivilegien für Millionäre» 
(Abschaffung der Pauschalbesteuerung)

• Volksinitiative vom 2. November 2012 
«Stopp der Überbevölkerung – zur Siche-
rung der natürlichen Lebensgrundlagen»

• Volksinitiative vom 20. März 2013 «Rettet 
unser Schweizer Gold» (Gold-Initiative)

Kantonale Vorlagen
• Keine

Die Weisungen zu den eidgenössischen Volks-
abstimmungen sind im Amtsblatt vom 16. 
Oktober 2014 veröffentlicht worden.

Wahl- und abstimmungskalender 2015:

8. Februar 2015
Landrats- und Regierungsratswahlen, 
Ersatzwahl von 1 Stadtratsmitglied

8. März 2015
Blanko-Abstimmungsdatum

14. Juni 2015
Blanko-Abstimmungsdatum

18. Oktober 2015
Nationalrats- und Ständeratswahlen

29. November 2015
Blanko-Abstimmungsdatum

	  

Dafür will ich mich im Landrat einsetzen:  
„Massvoll-ausgewogen die steuerliche 
Attraktivität für Unternehmen ver-
bessern. Die Jugend als Fundament 
unserer Zukunft achten und die Bildung 
hochhalten.“ 
 
 

 
 

Karin Jeitziner, Landratskandidatin 

Bestimmen Sie mit! 
Treten Sie noch heute 
der FDP Liestal bei! 

 
www.fdp-liestal.ch 

Anzeige
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«Liestal als reine Fussgängerzoneo
 deckt nur einseitige Interessen ab»o

Miryam Probst-Brugger, Geschäftsführerin im PANE-CON-
CARNE steht der Initiative vom Einwohnerrat Liestal für 
eine Fussgängerzone innerhalb der Stadtmauern skeptisch
gegenüber. Entsteht nach aussen der Eindruck, dass 
Liestal keine Parkplätze mehr hat sind negative Folgen 
absehbar. Für sie gehören motorisierte Kunden genauso 
zum Stedtli wie Kunden zu Fuss oder mit dem Velo. 

«Es ist ein Spiel mit dem Feuer, ein riskantes Experiment 
welches meines Erachtens zu Lasten des Kleingewerbes 
geht. Sollte die Idee autofreies Stedtli schiefgehen so wird 
dies auf dem Buckel der kleinen ausgetragen; denn die 
grossen sind draussen und werben alle mit ihren eigenen 
Parkplätzen.»
Miryam Probst-Brugger bringt den Vergleich mit Ascona, 
welches seit der verkehrsfreien Seezone massiv an Kunden 
verloren hat.

KMU Liestal setzt sich ein für das stadträtliche Konzept der Begegnungszone im Stedtli Liestal.
Fussgänger, Velofahrer und Automobilisten sollen gleichberechtigt und in gegenseitiger Rücksicht-
nahme in unserem Stedtli zirkulieren können. Eine angemessene Anzahl von Parkplätzen ist auch
weiterhin für das Überleben unserer Ladengeschäfte innerhalb der Stadtmauern notwendig.
Für ein attrAKTIVES Einkaufszentrum Liestal !

Genial – Zentral – Liestal!     info@kmu.li
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Aktion für eine attrAKTIVE Innenstadt

«Immer wieder kommt uns das kundenfreundliche Ver-
kehrskonzept von Sissach zu Ohren», betont Miryam Probst.
«Was ist dort wohl anders…? Auch klagt KMU Rheinfelden 
über fehlendes Leben in der Altstadt und es ist unum-
stritten, dass auch Rheinfelden ein äusserst charmantes 
Kleinstädtchen so wie Liestal ist. Wir haben uns bei der 
Geschäftsgründung zwischen Rheinfelden und Liestal für das 
Baselbiet entschieden auch wegen der Parkiermöglichkeit.»
Sie sei überzeugt, dass Liestal ein toller Standort ist. Die
Begegnungszonen sind beliebt, die Atmosphäre ist familiär 
und das seien doch die allerbesten Voraussetzungen.
«Es braucht jedoch attraktive Angebote, zusammen mit 
nahe gelegenen Parkplätzen. Wenn wir uns vermehrt auf 
ein leben und leben lassen konzentrieren – auch wenn 
Menschen halt lieber mit dem Auto unterwegs sind, wäre 
dies ein schöner Schritt in Richtung mehr Solidarität für ein 
lebhaftes Miteinander in unserem schönen Liestal.»

PP-Inserat_02_Probst_03.indd   1 22.10.14   13:26
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StaDtbaua Mt

Landschaftskommission – Jahresbericht 2013

bEtRI EbE 

Winterdienst auf den Strassen, Wegen und Plätzen der Stadt Liestal

Im Jahr 2013 hat die Landschaftskommission 
der Stadt Liestal folgende Projekte bearbeitet 
und begleitet:

• Waldrandkonzept 2012 – alle Waldränder 
umgesetzt, Vorgehen für 2013/2014

• Landschaftsentwicklungskonzept (LEK) – 
Erarbeitung und Festlegung der Umsetzung

• Spinnlerweiher – Weiterführung und Be  -
glei   tung des Projektes 

• Deponie Lindenstock – Weiterführung und 
Begleitung des Projektes

• Rebmäuerchen Windental – Exkursion und 
Definition des weiteren Vorgehens

Der ausführliche Jahresbericht 2013 kann  
auf der Homepage der Stadt Liestal unter  
www.liestal.ch > Verwaltung > Departemente/
Bereiche > Stadtbauamt > Planungen/Planauf-
lagen eingesehen oder beim Stadtbauamt be -
zogen werden.

Wie jedes Jahr werden im Bereich Betriebe im 
Herbst die Vorbereitungen für den Winter-
dienst auf Strassen, Wegen und Plätzen getrof-
fen. Die Arbeiten sind soweit abgeschlossen, 
Fahrzeuge und Geräte sind einsatzbereit und 
die Streumittellager sind gefüllt.

Was ist im Zusammenhang mit dem Winter-
dienst gut zu wissen:
• Die Strassen und Wege der Stadt Liestal 

werden im Winter nach Prioritäten von 
Schnee und Eis befreit. Das bedeutet, dass 
die Mitarbeiter der Betriebe nicht gleichzei-
tig an allen Orten im Einsatz sind.  Für die-
ses Vorgehen bitten wir insbesondere die 
Einwohner, welche an Strassen wohnen, wo 
mit etwas Verspätung gearbeitet wird, um 
Verständnis. 

• Der Winterdienst auf den Strassen, Wegen 
und Plätzen der Stadt Liestal wird an	sämt-
lichen	Tagen	von	03.00	Uhr	bis	21.00	Uhr 
geleistet.

Auf folgenden Gehwegen wird kein Winter-
dienst durchgeführt:
• Bifangweg
•  Bifangstrasse ab Unterfeldstrasse
•  Bindtalstrasse ab Zulieferung Klinik
•  Ergolzuferweg ab Gstadeckplatz  

bis Kantonsspital
•  Forellenweg
•  Finkenweg
•  Suttenbergweg
•  Uferweg Frenke bis Untere Wanne
•  Verbindung Eglisackerstrasse /  

Froburg strasse / Schwieriweg ab  
Schwarzbubenweg

Das Streusalz wird nach dem Motto so viel wie 
nötig so wenig wie möglich ausgetragen. Die 
Sicherheit steht jedoch im Vordergrund. Mit 
diesem Vorgehen soll die Umwelt so wenig wie 
möglich belastet werden.

Ein reibungsloser Winterdienst kann nur dann 
stattfinden, wenn die Verkehrsflächen mög-
lichst frei von Hindernissen sind. Gut unterhal-
tene Grünanlagen entlang von Strassen und 
Wegen oder korrekt parkierte Fahrzeuge tra-
gen viel dazu bei.

Landschaftskommission beim Augenschein in der Deponie Lindenstock



Liestal aktuell  10

Öffnungszeiten 8.30 – 17.30 Uhr  
Arisdörferstrasse 21, 4410 Liestal  
t 061 927 57 71
www.cafe-restaurant-brunnmatt.ch Free Wi-Fi

Advent 2014 – Zeit des Geniessens

>  Dekorieren des eigenen Lebkuchenhäuschens  
Mittwochnachmittag von 14–16 Uhr,  
3.12. oder 10.12.2014  
Für Mädchen und Buben ab 2. Kindergartenalter 
Für Begleiter Kaffee/Tee und etwas Weihnächtliches 
(Anmeldung bis eine Woche im Voraus erforderlich)  

>  Kleine Auszeit im Advent 
Gönnen Sie sich eine Pause mit einem erlesenen  
Tee von Ronnefeldt. 

>  Mitbringsel – wir haben immer etwas Kleines,  
365 Tage im Jahr 
Sechs verschiedene Liestaler Geschäfte verkaufen 
abwechslungsweise eine kleine Auswahl ihrer Artikel 
in unserem Haus – oder darf es ein Geschenks- 
gutschein für ein Essen in unserem Restaurant  
sein?

Für Liestal – Deine Stadt
www.grueneliestal.ch

Ortsbus Sichtern und Langhag
Der Stadtrat lehnt einen Ortsbus ins Sichtern- und Langhagquartier 
aus Kostengründen ab. Die Grünen Liestal und Umgebung sind mit 
dieser Haltung nicht einverstanden. Es handelt sich um die öV-Er-
schliessung zweier bevölkerungsreicher Quartiere mit stark frequen-
tierten Institutionen. Die Hanglage beider Quartiere stellt für mobili-
tätsbeeinträchtigte Personen eine Herausforderung dar. Der Individu-
alverkehr durch diese Quartiere ist hoch und wird angesichts der dorti-
gen Bautätigkeit weiter zunehmen. Die Notwendigkeit eines Ortsbus-
ses zur Verbesserung der Lebensqualität der Quartierbewohnenden 
und der Sicherheit entlang der Strassen ist offensichtlich. Es muss 
zudem im Interesse der Stadt sein, die Verbindungen aus den Quartie-
ren zum Stedtli zu optimieren und somit das Kundenpotenzial zu erhö-
hen. Aus anderen Gemeinden (z.B. Sissach) wissen wir, dass ein Ortsbus 
gut funktionieren kann.

Die Grünen Liestal und Umgebung lancieren deshalb eine Initiative für 
einen Ortsbus. Die Unterschriftensammlung wird bald beginnen. Wir 
zählen auf Ihre Unterstützung für dieses zukunftsträchtige Projekt.

Anna Ott   *1992

Studentin Politikwissenschaft
Einwohnerrätin, Landratskandidatin 2015
Vorstand Grüne Liestal und Umgebung
Vorstand junges grünes Bündnis Nordwest
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Dafür will ich mich im Landrat einsetzen:  
„Eine massvolle, konsequente Finanz-
politik in unserem Kanton weiterführen 
und Baselland als attraktiven Unter-
nehmensstandort positionieren.“ 
	  
	  
Heinz Lerf, Landratskandidat  

Bestimmen Sie mit! 
Treten Sie noch heute 
der FDP Liestal bei! 

 
www.fdp-liestal.ch 

Leben heisst atmen.

Leben heisst atmen

Ihre Spende hilft. Wir danken herzlich.  
Spendenkonto 40-1120-0   
IBAN CH90 0900 0000 4000 1120 0

ford.ch

B-MAX EcoBoost WINNER und Titanium: Energieverbrauch 4.9 l/100 km. CO2-Emission 114 g/km. 
Energieeffizienz-Kategorie B. Durchschnitt aller verkauften Neuwagen: 148 g/km.

DER NEUE B-MAX
FREIRAUM ZUM SPARPREIS

 www.bettenhaus-liestal.ch

Fachberatung • Probeliegen • Lieferung
Montage • Entsorgung kostenlos

Bettenhaus Liestal
Hasan Kircali, Büchelistrasse 25  

(vis-à-vis Parkhaus Bücheli), Liestal, T 061 921 54 74

Öffnungszeiten
Mo 13.30–18.00, Di–Fr 09.00–12.00/13.30–18.00

Sa 09.00–16.00
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Oktober 2014 — NO40

NEUES VON DER SP LIESTAL

www.sp-liestal.ch

Eine Fussgängerzone im Stedtli,  
Gratisparkplätze, die Bücheli- 
strasse ohne Durchgangsverkehr, 
der Zentrumsanschluss an die A22 – 
der Verkehr ist omnipräsent im  
Liestaler Politikalltag. Die Thematik  
ist zweifellos relevant und  
bestimmt auch meine Agenda,  
sei dies nun in meiner Funktion  
als Präsident der Bau- und  
Planungskommission (BPK) oder  
als «gewöhnlicher» Parlamentarier. 

Verkehr ist aber nicht alles.

LiestaL oder:  
aLLes Verkehr, oder was?

 
Neben der Förderung unseres Bildungs-
standorts haben auch unsere Vereine die 
grösstmögliche Unterstützung verdient, 
leisten sie – fernab von der medialen  
Aufmerksamkeit – doch einen nicht zu 
unterschätzenden Beitrag für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt. 
 
Für ein funktionierendes Gemeinwesen 
sind schliesslich attraktive öffentliche 
Räume und Begegnungsorte für die Be-
völkerung unerlässlich. Das Stedtli birgt 
hier ein besonders grosses Potenzial. 
Dementsprechend bin ich sehr erfreut, 
dass der Einwohnerrat mein Postulat  
(mitunterzeichnet von Daniel Spinnler)  
zur Sanierung und Neugestaltung der  
Rathausstrasse einstimmig an den Stadt-
rat überwiesen hat. Dies war ein wichtiger 
erster Schritt. Nicht zuletzt wurde damit 
einem weiteren langjährigen Anliegen der 
SP entsprochen.

Fazit: Über Liestals Verkehrssituation 
darf und soll politisiert werden – andere 
gesellschaftlich relevante Themen müs-
sen aber ebenfalls ihren Platz in der  
öffentlichen Debatte haben. Die SP wird 
hierfür Sorge tragen.

Vielleicht weniger schlagzeilenträchtig, 
aber mindestens genauso bedeutsam er-
scheint mir eine weitsichtige Gesellschafts-
politik. Auf diesem Gebiet konnte die SP in 
der jüngsten Vergangenheit wegweisende 
Erfolge erzielen (namentlich die Einfüh-
rung familienergänzender Tagesstrukturen 
im Schulbereich). Und sie wird auch 
künftig gefordert sein. So müssen in den 
nächsten Jahren unsere Schulanlagen 
umfassend saniert werden. Hier gilt es, die 
Bedürfnisse der Eltern, der SchülerInnen 
und der Lehrerschaft ernst zu nehmen 
und sich dafür einzusetzen, dass nicht am 
falschen Ort gespart wird. 

 
Diego Stoll
SP-einwohnerrat, Präsident der BPK
landratskandidat
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Bei uns finden Sie Haushaltartikel,

Geschirr, Kleider, Schuhe, Nipp-

sachen, Lampen, Spielsachen, 

Bücher, Bilder, Schallplatten, Klein-

möbel, manchmal auch 

Raritäten und Trouvaillen.

Verkauf und Warenannahme:

Jeden Donnerstag von

15.00 bis 19.00 Uhr

(ausser Schulferien)

Der Reinerlös kommt gemein-

nützigen Institutionen in Liestal

zugute.

Wir räumen keine Wohnungen und

Häuser, holen aber alles für uns

Brauchbare bei Ihnen ab.

Rufen Sie uns an:

Susanne Baumgartner, 061 921 46 45

Elisabeth König, 061 921 46 52

www.frauenverein-liestal.ch

1011_Ins_Brockenstube_7:1002_Ins_Brockenstube  26.1.2011  20:20 Uhr  Seite 1

 
 

 

Meldeschluss für das 
Frühlingssemester 2015 ist der
30. November 2014. 

Informationen über die Musikschule sowie
sämtliche Formulare für An- und 
Abmeldungen, Lektionsänderungen, 
Lehrerwechsel usw. finden Sie auf unserer 
Website www.rm-liestal.ch  
Gerne beraten wir Sie auch persönlich. 
Rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns im 
Sekretariat.

Regionale Musikschule Liestal
Rosenstrasse 16, 4410 Liestal

Tel. 061 927 91 45 
musikschule@rm-liestal.ch

 

Lassen Sie sich musikalisch auf den Advent 
einstimmen mit unserem  

Adventskonzert 
Gespielt werden Werke zum Thema 

„Wasser“ 
von J. Swearingen, J. Strauss, W. Fransen u.a. 

Sonntag, 30. November 2014 
17.00 Uhr 

Stadtkirche Liestal 

Eintritt frei, Kollekte 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
www.stadtmusikliestal.ch 

8.11.14 BIS 6.12.14

SCHNEE-
WITTLI
UND DIE 
SIIBE

Regie: Peter Keller
Musikalische Begleitung: 
Andrea Rudin, 
Heinz  «Hene» Wirz, Leitung

Vorstellungen

Premiere Sa · 8. 11. 2014 · 15.00 Uhr
So ·   9. 11. 2014 
Sa · 15. 11. 2014 und So · 16. 11. 2014
Sa · 22. 11. 2014 und So · 23. 11. 2014 
Sa · 29. 11. 2014 und So · 30. 11. 2014 
jeweils um 15.00 Uhr
Fr · 5. 12. 2014 · 20.00 Uhr
Derniere Sa · 6. 12. 2014 · 15.00 Uhr
 
Benefizvorstellung zugunsten 
des Tierparks Weihermätteli, 
Liestal So · 30. 11. 2014 · 15.00 Uhr 

Gewerblich-industrielle 
Berufsfachschule (Aula) 
Mühlemattstrasse 34 · Liestal

Vorverkauf im Stedtli ab 6. 10.  2014 
Dream Gallery · Rathausstrasse 22 · 
4410 Liestal · 061 921 25 90 ·  
Ladenöffnungszeiten  
oder www.buehne-liestal.ch

Eintritt Kinder bis 16 Jahre CHF 10.–
Erwachsene CHF 20.–

Theaterbeizli und Kasse 1 Stunde vor 
Beginn geöffnet

Bürgergemeinde 
Liestal

Werner Hasenböhler 
Stiftung, Liestal
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Baumwipfelpfad Schleifenberg

von Daniel Wenk, Leiter Bürgergemeinde Liestal

ausgangslage
Die Basellandschaftliche Kantonalbank (BLKB) 
feiert dieses Jahr ihr 150-jähriges Bestehen. 
Nach vielen Aktivitäten und Anlässen soll 
als Hauptattraktion auf dem Schleifenberg, 
bei der Turmwirtschaft, ein Baumwipfelpfad 
entstehen. Dies wäre das erste Bauwerk dieser 
Art in der Schweiz. In Deutschland und Öster-
reich gibt es bereits mehrere solche Anlagen, 
die erfolgreich betrieben werden. 

Die BLKB hat mehrere Standorte im Kanton 
geprüft und sich ganz klar für den Ort auf dem 
Schleifenberg entschieden. Auch die notwen-
digen finanziellen Mittel für die Erstellung 
wurden gesprochen. Als erstes haben die Ver-
antwortlichen der Bank den Bürgerrat von 
Liestal angefragt, ob er sich vorstellen könnte, 
ein solches Geschenk entgegenzunehmen.  
Der Bürgerrat hat sich intensiv mit dem Thema 
auseinan dergesetzt und sich zum Schluss ein-

stimmig dafür ausgesprochen. Allerdings 
unter der Prämisse, dass der Bürgergemeinde 
keine Kosten im Zusammenhang mit der Inves-
tition entstehen, die Anlage eigenwirtschaft-
lich betrieben wird und sowohl der Unterhalt 
wie auch die Haftungsfragen geklärt sind. An 
der Bürgergemeindeversammlung vom 16. 
Juni 2014 wurde die Versammlung ein erstes 
Mal öffentlich über das Vorhaben informiert. 
Am 24. November 2014 werden die Bürger von 
Liestal dann Gelegenheit haben, einen Grund-
satzentscheid zu fällen.

Waldrechtliche ausgangslage
Da es sich um das erste Werk dieser Art in der 
Schweiz handelt, gibt es keine standardisier-
ten Bewilligungsabläufe. Am ehesten lässt 
sich wohl der Vergleich zu einer Seilparkan-
lage (Bsp. Kletterpark im Wasserfallengebiet) 
ziehen. Solche Bauwerke werden auf der Basis 
einer sogenannten «nachteiligen Nutzung» 
(Art. 16 Bundeswaldgesetz) bewilligt. Selbst-
verständlich sind aber auch die Baubewilli-
gungsinstanzen von Kanton (Amt für Wald, 
Raumplanung, Bauinspektorat) und Gemein-
den in das Verfahren einbezogen. Es geht also in 
erster Linie um ein koordiniertes Vorgehen und 
Einbindung der verschiedenen Entscheidungs-
träger. Die Waldfunktionen werden durch eine 
solche Anlage grundsätzlich nicht in Frage 
gestellt. Es kann weiterhin Holz genutzt wer-
den (sicher unter erschwerten Bedingungen), 
aber Bodenbelastung und direkte Auswirkun-
gen auf den Wald dürften in einem vertret-
baren Rahmen liegen. Aktuell läuft in Liestal 
die Erarbeitung des Waldentwicklungsplanes 

(WEP) und es ist durchaus denkbar, auch dieses 
Planungsinstrument mit in den Prozess einzu-
binden. Durch die Ausscheidung von Waldge-
bieten mit der Vorrangfunktion «Erholung» 
können mit diesem behördenverbindlichen 
Dokument Flächen ausgeschieden werden, 
auf welchen eben Anlagen und Einrichtun-
gen sowie der Waldbau auf die Erholungsbe-
dürfnisse ausgerichtet sind. Im Moment ist das 
definitive Bewilligungsverfahren noch nicht 
festgelegt.

Waldpädagogische Einbindung
Die Beziehung zur Natur und insbesondere 
zum Wald hat sich in der Gesellschaft inner-
halb der letzten Jahre teilweise sehr stark ver-
ändert. Littering, Vandalismus, falsches oder 
gar kein Naturverständnis sind leider heute 
oft negative Ausflüsse dieser Entwicklung. 
Dies basiert wohl auf unterschiedlichen Ursa-
chen. Eine Möglichkeit, das Verständnis für die 
Natur und deren Abläufe zu fördern, besteht 
sicher darin, vor Ort direkt am Objekt zu infor-
mieren. Ein Baumwipfelpfad – wie er auf dem 
Schleifenberg geplant ist – bietet schon auf 
dem Waldweg zum Pfad selber die einmalige 
Gelegenheit, mit waldpädagogischen Ansät-
zen (interaktive Infotafeln) Kinder oder Schü-
ler, aber auch Erwachsene, zu sensibilisieren 
und aufzuklären. Die Nachfrage nach Wald-
spielgruppen, Waldkindergärten und Wald-
schulen nimmt stetig zu. Jüngst war dies auch 
Gegenstand eines Postulates im Einwohnerrat 
von Liestal. Mit einem Baumwipfelpfad liessen 
sich manche dieser Ansprüche und Forderun-
gen kombinieren und abdecken.

Bürgergemeinde und Forstverwaltung Liestal
Rosenstrasse 14, 4410 Liestal
T 061 927 60 10, F 061 921 47 60
info@bgliestal.ch, www.bgliestal.ch
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In seiner Oktober-Sitzung konnte der Bürger-
rat wieder über diverse Gesprächsprotokolle 
von Einbürgerungswilligen Beschluss fassen. 
Im Weiteren wurde der Bürgerrat in Kenntnis 
gesetzt, dass im Verwaltungsrat der Deponie 
Höli AG die Anpassung des Tarifs (Preis pro 
Tonne geliefertes Material) ein sehr aktuelles 
Thema ist und eine allfällige Erhöhung für 

anfangs 2015 geplant wird. Im Verlaufe der Sit-
zung verabschiedete der Bürgerrat definitiv 
den Finanz- und Strategieplan 2015-2019 sowie 
das Budget 2015 zu Handen der Bürgergemein-
deversammlung. In diesem Zusammenhang 
plante er den Ablauf der Versammlung, die am 
24. November 2014, um 19.00 (wie gewohnt im 
Rathaussaal), stattfindet. Über eine rege Teil-

nahme würde sich der Bürgerrat sehr freuen. 
Es sind wiederum wichtige Entscheide durch 
die Versammlung zu fällen. Hauptthema in der 
Bürgerratssitzung war jedoch die Vorstellung 
und Präsentation eines ersten Entwurfes des 
WEP (Waldentwicklungsplan) durch Herrn 
Ernst Spahr, Kreisforstingenieur vom Amt für 
Wald beider Basel.

touristische attraktivität, Verkehrsströme, 
Naturbelastung
Der Baumwipfelpfad wäre das erste Bauwerk 
dieser Art in der Schweiz. In Deutschland und 
Österreich gibt es bereits mehrere solche Anla-
gen, die erfolgreich betrieben werden.  Sollte 
der Baumwipfelpfad realisiert werden, rechnet 
man mit rund 50'000 Besuchern pro Jahr. Der 
Baumwipfelpfad soll ab der Windentalerhöhe 
zu Fuss erreicht werden. Schon heute besu-
chen ca. 20'000 Personen jährlich den Schlei-
fenberg.   Die Gäste werden mit dem Auto, Bus 
oder der Bahn anreisen, was sicher Mehrver-
kehr bringen wird.. Damit dies in geordneten 
Bahnen koordiniert und ablaufen kann, sind 
ein verbindliches Parkplatz- und evtl. Shuttle-
buskonzept unabdingbar. Nur wenn die Fra-
gen des Verkehrs, der Parkplätze und auch 
der Infrastrukturanlagen sowie des Betrie-
bes der Anlage vorgängig geklärt sind, hat 
dieses Projekt realistische Chancen, auch tat-
sächlich umgesetzt zu werden. Es ist auch völ-
lig unbestritten, dass solche Besucherströme 
eine Auswirkung auf die Umgebung haben 
werden. Dies kann aber durch geeignete Len-
kungsmassnahmen sicher in einem vertretba-
ren Rahmen gehalten werden. Auf jeden Fall 
hätte eine solche Anlage eine positive Auswir-
kung auf die touristische Attraktivität von Lies-
tal und würde auch den Kantonshauptort ent-
sprechend bekannter machen.

Standort Schleifenberg als beste Lösung
Man kann sich nun fragen, ob der Standort auf 
dem Schleifenberg nicht schon zu sehr belastet 
ist und nicht ein anderer Ort geeigneter wäre. 
Darauf gibt es, wenn man sich eine umfassende 
Gedankenauslegung macht, nur eine Antwort: 
Nein, es gibt keinen besseren Standort in Lies-
tal! Der Schleifenberg ist schon im Kantonalen 
Richtplan als Erholungszone ausgeschieden. Er 
ist via Windentalerhöhe mit dem öffentlichen 
Verkehr erschlossen und leicht via Autobahn 
erreichbar. Zwei Zonen sind in den Waldplänen 
als Parkplätze ausgeschieden («Windentaler-
höhe» und «Föhrlirank»). Auf dem Schleifen-
berg hat es bereits Strom, Wasser und Abwas-
ser. Daneben sind Feuerstellen, Tische und 
Bänke und eine Bergwirtschaft vorhanden. 
Nüchtern betrachtet gibt es fast keine bessere 
Ausgangslage. Aus Sicht des Waldeigentümers 
ist es strategisch sinnvoller, die unbestritten 
steigende Nachfrage von Erholungssuchenden 
im Wald, konzentriert und gebündelt an einem 
klar dafür ausgerichteten Ort mit den nötigen 
Infrastrukturanlangen zu befriedigen, als über 
ein grösseres Gebiet unkoordiniert verteilt. Nur 
so können andere Gebiete, mit weniger Erho-
lungsdruck, ausgeschieden werden. 

Im Übrigen soll der Pfad an seinem höchsten 
Punkt max. 22 Meter erreichen. Somit ragt er 
nicht über die Baumkronen und ist von Wei-
tem nicht erkennbar. Der Aussichtsturm, als 
eines der Wahrzeichen von Liestal, bleibt als 
Blickfang weiterhin alleine sichtbar. 

Grundsatzentscheid an der bürgergemeinde-
versammlung
Damit die Planungen im Zusammenhang 
mit der Errichtung des Baumwipfelpfades 
weiter vorankommen können und insbeson-
dere um wichtige Detailfragen, wie Betrieb, 
Bewilligungsverfahren, Parkplatzkonzept etc. 
zu klären ist es nötig, dass der Grundeigen-
tümer einen Grundsatzentscheid fällt. Dieser 
wird an der nächsten BGV vom 24. November 
2014 von der Versammlung gefällt. Der Ver-
sammlung wird folgender Antrag mit Eckwer-
ten vorgelegt:

antrag
Die Bürgergemeindeversammlung ist mit der 
Errichtung eines Baumwipfelpfades durch die 
Basellandschaftliche Kantonalbank im Rah-
men ihrer 150 Jahr Jubiläums-Feier im Bereich 
des Gebietes des Aussichtsturms auf dem 
Schleifenberg einverstanden. Sie erteilt dem 
Bürgerrat die Kompetenz, die dazu nötigen 
Verhandlungen zu führen. 

Eckwerte
Es dürfen der BG keine Kosten im Bereich der 
Investitionen für dieses Bauwerk entstehen. 
Der Betrieb der Anlage muss selbsttragend 
erfolgen und der Unterhalt der Anlage sowie 
die Haftung muss klar geregelt werden. 

Wir freuen uns auf eine interessante Ver-
sammlung mit reger Teilnahme und span-
nenden Diskussionen.

Aus dem Bürgerrat
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Montag, 24. Nov. 2014, 19.00 uhr, im Stadtsaal
(Rathaus Liestal, 3. Stock; bitte Eingang Salz-
gasse benützen!)

traktanden
1.	 Protokoll der Bürgergemeindeversamm-

lung vom 15. September 2014
2.	 Baumwipfelpfad Schleifenberg: Grundsatz-

entscheid (Vorlage Nr. 32/2014)
3.	 Finanzwesen

a)  Strategie- und Finanzplan 2015 – 2019 
(Vorlage Nr. 23/2014)

b)  Budget 2015 (Vorlage Nr. 24/2014)
4.	  Einbürgerungswesen 

a)  Einbürgerungsgesuche  
(Vorlagen Nr. 25 – 31/2014)

5.	 Informationen aus den Departementen
6.	 Verschiedenes

Am Schluss der Versammlung findet die Über-
gabe der Bürgerbriefe an die Neubürgerinnen 
und Neubürger statt. Zum anschliessenden 
Begrüssungsumtrunk sind alle Teilnehmen-
den der Bürgergemeindeversammlung herz-
lich eingeladen.

An der Bürgergemeindeversammlung sind 
alle mündigen Personen mit Liestaler Bürger-
recht und Wohnsitz im Kanton Basel-Land-
schaft stimmberechtigt. Bitte tragen Sie einen 
gültigen, amtlichen Ausweis mit eingetra-
genem Bürgerrecht mit sich. Die Organe der 
Bürgergemeinde sind berechtigt, die Stimm-
berechtigung zu kontrollieren.

Das Protokoll der letzten Bürgergemeinde-
versammlung kann bei der Bürgergemeinde- 
und Forstverwaltung an der Rosenstrasse 14 
(Büros im Mehrfamilienhaus im 1. Stock) ein-
gesehen werden.

Die schriftlichen Unterlagen zu den Traktan-
den 2 und 3 erhalten Sie bei der Bürgergemein-
deverwaltung oder am Informationsschalter 
im Rathaus. Sie können auch auf unserer Web-
site www.bgliestal.ch eingesehen werden. Auf 
Wunsch werden Ihnen die Unterlagen auch 
per Post zugestellt.

Liestal, im November 2014
Der Bürgerrat

Einladung zur Bürgergemeindeversammlung

Vom 01.-19. Dezember 2014 (KW 49-51) findet 
im Sichterngebiet ein Holzschlag statt. Im 
Strassenabschnitt zwischen dem Restaurant 
Sichternhof und dem Parkplatz der Schiessan-
lage ist mit Behinderungen zu rechnen.

Seit der letzten Oktober-Woche verkaufen wir 
wieder frische Tannenäste für das Abdecken 
von Gartenbeeten oder auch Gräbern. Die Äste 
können einzeln oder bundweise (10 Stk.) 
gekauft werden. Ausgewählte und schön gar-
nierte Äste verschiedener Nadelgehölze (Kran-
zäste) und weiteres Dekorationsmaterial aus 
dem Wald für die Herstellung von Advents-
kränzen und Gestecken sind im Forstwerkhof 
ebenfalls ab Ende Oktober erhältlich. Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag 08.00-12.00 
h und 14.00-17.00 Uhr. Der Weihnachtsbaum-
verkauf beginnt in diesem Jahr am Samstag, 
13. Dezember 2014.

Im offenen Waldpavillon der Bürgergemeinde 
am Waldrand (vis-à-vis Sichternhof) in Rich-
tung Laubichopf wurde eine neue Ausstellung 
installiert:

baumarten «baum ist nicht gleich baum – grün 
ist nicht gleich grün»
Die Ausstellung zeigt die verschiedenen Erken-
nungsmerkmale von 16 häufig vorkommen-
den einheimischen Baumarten in Bild und 
Text. Als willkommene Ergänzung dient auch 
die Baumallee auf Sichtern mit angeschriebe-
nen Bäumen. Zusätzlich sind diverse aktuelle 
Meldungen zum Wald und zur Bürgerge-
meinde im Waldpavillon zu sehen.

Holzschlag auf Sichtern Deck- und Kranzäste Waldpavillon Sichtern

Frisch gewaschen
Der Spitex-Wäschedienst holt persönliche Kleidungsstücke und
Haushaltwäsche ab und bringt sie eine Woche später sauber
zurück. Diese Dienstleistung für ihre Kundschaft erbringt die
Spitex Regio Liestal in Zusammenarbeit mit 
dem Pflegezentrum Brunnmatt.

Spitex Regio Liestal 061 926 60 90
info@spitexrl.ch
www.spitex-regio-liestal.ch

Rheumaliga beider Basel
bewusst bewegt

www.rheumaliga.ch/blbs

Öffentlicher Vortrag, Eintritt frei
Dienstag, 11. November  2014, 18 Uhr

PD Dr. Dr. med. Karl Stoffel, Co-Chefarzt  
Orthopädie, Kantonsspital Baselland
Hotel Engel, Kasernenstrasse 10, Liestal

Die 
schmerzende

Hüfte

Anzeige
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Donnerstag,  
13. November 2014 
um 19:30 Uhr 
im Stadtsaal, Liestal 
(Eingang Salzgasse) 
 

 

 

     www.nvliestal.ch         

 

     

Jassnachmittag: Jeden ersten Dienstag-Nachmittag im Monat.

Werden Sie Mitglied in unserem Verein!  
Ab Ihrem 55. Geburts tag freuen wir uns, Sie bei uns willkommen 
zu heissen.

Informationen und Vermittlungen: www.sfs-liestal.ch
jeden Montag, 08.00 –11.00 Uhr, Tel. 061 922 01 24, 
Rosengasse 1, 4410 Liestal, E-mail: sfs.liestal@bluewin.ch

Neu bietet unser Verein seinen Mitgliedern an 
 ausgewählten Wochenenden geführte Anlässe an, 
damit in diese Tage etwas Abwechslung kommt.

Ins-Anlaesse_Frau_104x138mm.indd   1 29.09.14   07:56

KammerchorMunzach
Marienbilder
mit Werken von J. Haydn und W. A. Mozart

22. November 2014, 20 Uhr
Ref. Kirche Füllinsdorf

23. November 2014, 18 Uhr
Kath. Kirche Liestal

Gesamtleitung: Jakob Bergsma 

Perrine Devillers, Sopran
Lisa Weiss, Alt
Florian Glaus, Tenor
Csongor Szanto, Bass
Ensemble ad hoc

Eintritt 30 Franken
Jugendliche bis 25 J. 20 Franken
Kinder bis 16 J. gratis

www.munzachchor.ch
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   Kirchenseite
Informationen der reformierten Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg

Kerzen für den Frieden
Die Sehnsucht nach Frieden zieht sich seit 
jeher wie ein roter Faden durch die jüdisch-
christliche Glaubenstradition. Von der Frie-
denstaube in der Noah-Geschichte über die 
Friedensverheissungen bei Jesaja und in vielen 
Psalmen bis hin zum Einzug Jesu in Jerusalem, 
wo er als Friedenskönig willkommen geheis-
sen wird, und zur Vision des himmlischen 
Jerusalem im Buch Offenbarung, wo ewiger 
Friede herrschen wird. 

Unfriede in der Welt
Die tiefe Sehnsucht nach Frieden, den Menschen jeg-
lichen Alters und jeglicher Herkunft verbindet, steht in 
krassem Gegensatz zum Unfrieden in der Welt. Durch 
die Medien und die technischen Möglichkeiten wie 
Twitter oder YouTube wird uns so eindringlich wie nie 
zuvor tagtäglich vor Augen geführt, wie weit entfernt 
vom Frieden wir sind. Besonders die Schreckensbilder 
aus Irak und Syrien schockieren und lassen uns ver-
stört und ratlos zurück.

Die jüdisch-christliche Glaubenstradition hält entge-
gen all unseren Erfahrungen unbeirrbar an der Ver-
heissung des Friedens fest. Dass eines Tages Friede 
wird, liegt in Gottes Händen – und zugleich auch in 
unseren Händen. 

Bemühungen für den Frieden
„Rodef schalom“ – „jage dem Frieden nach“, so 
schrieb der jüdische Gelehrte Hillel im 1. Jahrhundert 
vor Christus. Er machte damit klar, dass der Friede 
nicht von alleine kommt, sondern dass wir uns ständig 
aktiv um ihn bemühen müssen. Doch wenn man et-
was nachjagt, hat man nur eine vage Ahnung von der 
genauen Richtung. Das Ziel soll erreicht werden, der 
Weg dazu ist aber offen. Das tönt nach einer schwie-
rigen Herausforderung, ist aber auch eine grosse 
Chance, diese Welt zu gestalten und zu ändern.

Realistisch betrachtet, wird der Mensch allein nie aus 
eigener Kraft Frieden in der Welt schaffen können. 
Ebenso wichtig wie unser Zutun ist Gottes Zutun. Im 
jüdischen Gottesdienst wird gegen Ende oft das Lied 
„Oseh Schalom“ gesungen: „derjenige, der den Frie-
den in seinen Höhen schafft, möge er auch für uns 
den Frieden schaffen.“ Das Lied vermittelt eine un-
erschütterliche Hoffnung: Gott kann und will uns den 

Weg zum Frieden ebnen – besonders wenn wir ihn 
immer wieder darum bitten. 

Friedenskerzen in unseren Gottesdiensten
Seit einiger Zeit möchten wir in unsrer Kirchgemeinde 
mit dem Anzünden einer Kerze dieser Bitte um Frieden 
einen besonderen Stellenwert geben. In jedem Got-
tesdienst entzünden wir zurzeit im Fürbitte-Teil eine 
Friedenskerze. Auch im wöchentlichen Friedensgebet 
(jeweils mittwochs um 19 Uhr, Stadtkirche) bringen 
Kerzen die Bitte um Frieden zum Ausdruck.  Aus-
serdem brennt auch in jeder „Northern Light Music 
Night“ eine von den Teilnehmenden gestaltete Frie-
denskerze (siehe Bild und Kästchen).

Das Gebet um den Frieden – wenig 
und doch viel. Wie ein schwaches, fla-
ckerndes Flämmlein einer Kerze einen 
dunklen Raum erstaunlich hell machen 
kann, so kann auch das vermeintlich 
schwache Gebet unerhört viel Licht 
aufscheinen lassen. Ein Licht, das den 
Weg zum Frieden zeigt. Mögen unsre 
persönlichen Gebete wie auch unser 
Handeln der Same sein für positive Ver-
änderungen hin zu einer Welt, in der 
alle in Frieden leben können!

Pfarrer Andreas Stooss

Die nächste „Northern Light Music Night“, unser neues ökumenisches Projekt für junge Menschen 
mit Musik und Tiefgang, findet am 29. November um 19 Uhr im Caffè Mooi am Wasserturmplatz statt. 
Thema: Was ist Gerechtigkeit? Gastband: The Ringdingbings.



Liestal aktuell  19

Verwaltung und Sekretariat: Rosengasse 1, 4410 Liestal, Tel. 061 921 22 50
E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch

Kurz und bündig

Die aktuellsten Informationen über alles 
Wissenswerte fi nden Sie auf www.ref-liestal-
seltisberg.ch! Angaben über Gottesdienste 
werden in der bz unter «Kirchenzettel» 
publiziert. Amtswoche und Angaben zu den 
besonderen Gottesdiensten sind auch im 
Kirchenboten zu fi nden.  

Frauenfrühstück: Donnerstag, 13. 
November, 9.00 Uhr, KGH Martinshof, 
„Nachgeben oder sich durchsetzen?“

Vortrag: Donnerstag, 13. November, 
19.30 Uhr, KGH Martinshof, „Junge 
Eltern unter Druck“

Heure Mystique: Freitag, 14. Novem-
ber, 18.30 Uhr, Stadtkirche, „Wandlung 
und Entwicklung“

Bibel getanzt: Samstag, 15. Novem-
ber, 14.00 Uhr, KGH Martinshof

Abendfeier: Sonntag, 16. November, 
17.30 Uhr, Stadtkirche, mit Pfarrerin 
Ulrike Bittner und Team, „Enttäuschung 
und neue Widerstände“

Senioren-Nachmittag: Dienstag, 
18. November, 14.15 Uhr, Thema: „Der 
brennende Dornbusch“

Lesung: Freitag, 21. November, 19.30 
Uhr, KGH Martinshof, „Begegnung mit 
der Wanderpfarrerin“

Kinder begegnen der Wanderpfar-
rerin: Samstag, 22. November, 13.30 
Uhr, Kirchhof

Kunst im Martinshof: Freitag, 28. 
November, 19.00 Uhr, Vernissage Franz 
Zimmerli, Liestal

Northern Light Music Night: Sams-
tag, 29. November, 19.00 Uhr, Caffè 
Mooi Liestal, „Was ist Gerechtigkeit?“

Spiel-Nachmittag: Dienstag, 2. De-
zember, 14.15 Uhr, KGH Martinshof

Die Bibel lesen: Mittwoch, 3. Dezem-
ber, 14.30 Uhr, KGH Martinshof

Kerzen-Zieh-Atelier: Mittwoch, 19. 
November bis Samstag, 6. Dezember, 
Drachenhöhle KGH Martinshof

Krabbelmüsli: dienstags und donners-
tags 9-11 Uhr, KGH Martinshof (ausser 
in den Schulferien)

Martinsträff: unser Café ist offen 
Dienstag: 9-11 Uhr und Donnerstag: 14-
18 Uhr (ausser in den Schulferien), Sonn-
tag: 9-12 Uhr (ausser an Kirchenkaffee-
Sonntagen)

Friedensgebet: mittwochs 19.30 Uhr, 
Stadtkirche

Kerzen-Atelier

19. November - 6. Dezember 2014
Kinder im Vorschulalter nur in Begleitung von Erwachsenen!
Mittwoch: von 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: von 16.00 - 19.00 Uhr
Samstag: von 10.00 - 14.00 Uhr
In der Drachenhöhle im KGH Martinshof, Liestal
Materialkosten nach Aufwand
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden
Auskunft: Regula Kestner, Tel.: 061 921 39 60

Einladung zur 
KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 

Datum/Zeit: Montag, 8. Dezember 2014, 20.00 Uhr 

Ort: Ref. Kirchgemeindehaus Martinshof
  Rosengasse 1, Liestal 

Einleitung: Pfarrer Andreas Stooss

Traktanden: 1. Protokoll der ordentlichen Kirchge-
  meindeversammlung vom 02.06.2014
 2. Voranschlag 2015
 3. Festsetzung des Steuerfusses
  Antrag der Kirchenpfl ege: Beibehaltung 
  des bisherigen Steuerfusses
 4. Ersatzwahl Kirchenpfl ege
 5. Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Die schriftlichen Unterlagen liegen ab Freitag, 
21.11.2014 in der Kirche und im Kirchgemeindehaus 
auf. Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne die Unterlagen 
per Post zu.
Tel.: 061 921 22 50
E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch

Suppentag

20. November 2014
ab 11.30 Uhr

Kirchgemeindehaus Martinshof

Erlös zu Gunsten 
Verein Sr. Margrit Schenkel
Mutter-Kind-Betreuung im Sudan

Spenden fürs Kuchenbüffet sind 
herzlich willkommen!

Kinder begegnen der Wanderpfarrerin
Wir lauschen den Geschichten, die die Wanderpfarrerin Het-
ty Overeem erlebte und schrieb, stellen Fragen und lassen 
uns mitnehmen in eine andere Lebenswelt und verschiede-
ne Abenteuer. 

Samstag Nachmittag, 22. November 2014 
13.30 - 16.30 Uhr im Kirchhof der ref. Kirche

Begegnung mit der Wanderpfarrerin 
Hetty Overeem, Gefängnis- und Wanderpfarrerin ist über-
zeugt: Wenn die Menschen nicht in die Kirche kommen, muss 
sie zu ihnen gehen. Sie hat ihre Erfahrungen als Buch heraus 
gegeben, woraus sie an diesem Abend vorlesen wird. Die 
Buchhandlung Arche bietet dieses und verschiedene Pilgerbü-
cher zum Kauf an. Auch eine grosse Auswahl an Kinderbibeln 
liegt auf.

Freitag Abend, 21. November 2014 
19.30 Uhr im Saal des KGH Martinshof
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Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50  -  www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch 
Sekretariat: Marianne Meier-Herzog, Daisy Colonnello-Fesenmeyer 

Bubendorf  
Hersberg  
Lausen  
Liestal  
Lupsingen 
Ramlinsburg 
Seltisberg 
Ziefen 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Pfarrei Bruder Klaus 

Spezielle Gottesdienste und    
Veranstaltungen 
Freitag, 7. November, 15.00 bis 18.30 Uhr 
Besinnungs-Nachmittag FG (siehe Text) 
Sonntag, 9. November, 10.00 Uhr 
Ökum. Gottesdienst, anschliessend Suppentag 
Mittwoch, 12. November, 19.00 Uhr                   
Exerzitien im Alltag 
Sonntag, 16. November 
° 10.00 Uhr: Spezieller Gottesdienst zum Tag  
   der Völker, anschliessend Mittagessen und  
   Programm (Details siehe im Kirche heute) 
° 20.00 Uhr: Ökum. Abendfeier im Gotteshaus  
   Ramlinsburg 
Donnerstag, 20. November, 10.00 Uhr 
Café TheoPhilo 
Freitag, 21. November 
° 12.00 Uhr: Suppe 60plus 
° 19.30 Uhr: Feierabendoase für Männer 
Samstag, 22. November, 9.00 Uhr 
Kochen für Kinder 
Montag, 24. November, 19.30 Uhr 
Gong-Meditation 
Donnerstag, 27. November, 20.00 Uhr 
Kirchgemeindeversammlung  
(Voranschlag 2015) 
Sonntag, 30. November, 10.30 Uhr 
Gottesdienst zum 1. Advent mit Knaben-
kantorei Basel 

Seelsorgeteam 
Gemeindeleiter 
Peter Messingschlager 
Seelsorgerin 
Simone Rudiger 
Mitarbeitender Priester 
Bernhard Schibli 
Religionspädagogik 
Rosmarie Furer 
Jugendarbeit 
Noëmi Aegerter 
Familienarbeit 
Esther Salathé  
Sozialarbeit 
Barbara Scheibler  

 

  

Achtung: Firmung 2015 
Nachdem in diesem Jahr der letzte Schritt vollzogen wurde, um 
die Firmung auf das vorgesehene Zielalter hochzusetzen, sind 
die wichtigsten Daten für die Firmvorbereitung festgelegt. Ein-
geladen werden für den nächsten Firmkurs 18+ alle jungen Er-
wachsenen, welche spätestens im Mai 2015 das 18. Lebens-
jahr vollenden.  
Am Pfingstsonntag, 24. Mai 2015 um 15.00 Uhr wird Weihbi-
schof Martin Gächter in der Kirche Bruder Klaus in Liestal die 
Firmung spenden.  
Ein Informationsabend hat bereits stattgefunden und es wurden 
persönliche Einladungsbriefe verschickt.  
Solltest Du keine Post erhalten haben, so melde Dich bitte im 
Pfarramt, Tel. 061 927 93 50 oder per Mail an pfarramt@rkk-
liestal.ch  

Pfarrei Bruder Klaus Liestal 

SALZ, die unscheinbare Perle 
Besinnungsnachmittag für Frauen 

Freitag, 7. November  
von 15.00 bis 18.30 Uhr (inkl. Zvieri) 

im Pfarreiheim Bruder Klaus 
Anmeldungen an Pfarreisekretariat 

Herzlich lädt ein: die Frauengemeinschaft  
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Helfen ist lernbar
Die nächsten Kurse: 
Notfälle bei Klein kindern, 
Samstag, 22. November 2014, 
08.00–17.00 Uhr. 
Kursleitung: Erika Sassi, 061 821 94 13,
kurse@samariter-liestal.ch 
Geschenkgutscheine erhältlich.

BIRNEL AKTION 2014 

 
             
             
             
             

 
 

Helfen Sie mit !!! 
 

 
Eine Aktion der Winterhilfe Schweiz 
 
 
Birnendicksaft steht bei uns das ganze Jahr im 
Verkaufsregal – auch in Bio Knospe-Qualität.  
Die Preise bleiben wie im Vorjahr unverändert.  
 
 
Mit dem Kauf von Birnel tragen Sie einerseits zur Erhaltung der schönen Feld- 
Obstbäume und somit auch zum wichtigen Lebensraum für eine Vielzahl 
bedrohter Vogelarten bei und anderseits helfen Sie, die Armut in der Schweiz zu 
bekämpfen. Die Aktion wird auch durch den Schweizer Vogelschutz unterstützt.  
 
 
 
 
MilchHüsli 
Am Zeughausplatz 
4410 Liestal 
Tel.   061 921 00 55 
milchhuesli@landi-liestal.ch 
 

  

Koro Shop
Wasserturmplatz 9
4410 Liestal Telefon 061 921 11 81

Secondhand 
mit Mehrwert

www.koroshop.ch

Öffnungszeiten
Mittwoch und Freitag
10 – 12 Uhr / 14 – 18 Uhr
Samstag
10 – 12 Uhr / 13 – 16 Uhr

Hochwertige Secondhand-
Mode zu fairen Preisen. 

Mit dem Gewinn unterstützen 
wir  konkrete Projekte 
gegen die weltweite Armut.

Mit Ihrer Kleiderspende oder 
Ihrem Einkauf helfen Sie uns 
helfen. 

Konkret, direkt und sicher. 
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VER aNStaLtu NGEN  www.LI ESTAL.c H > AkTu ELLES >  AgEN DA

DatuM / ZEIt aNLaSS ORt ORGaNISatOR

21. Oktober – 25. November
9.00 – 10.15 Uhr

Nordic Walking basiskurs Stadion Gitterli Bewegungscoaching

21. Oktober – 28. November
17.45 – 18.45 Uhr

Running basiskurs Stadion Gitterli Bewegungscoaching

22. Oktober – 17. Dezember 
9.00 – 11.00 Uhr, Mittwochs

Kinderhüeti Büchelistrasse 6 
1. OG

Familienzentrum Liestal

23. Oktober – 6. November 
18.00 – 21.00 Uhr

Nähkurs Hose Textilpiazza  
Hanro-Areal

Verein Textilpiazza

24. Oktober – 28. November
Nähere Angaben im Internet

Running basiskurse Stadion Gitterli Bewegungscoaching

24. Oktober – 19. Dezember 
9.00 – 11.00 Uhr, Freitags

offener Elterntreff/Krabbelgruppe Büchelistrasse 6 
1. OG

Familienzentrum Liestal

25. Oktober – 9. November
10.00 – 17.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet

Korsett Workshop Textilpiazza 
Hanro Areal

Verein Textilpiazza

29. Oktober – 19. November 
18.00 – 19.00 Uhr

Running aufbaukurs Stadion Gitterli Bewegungscoaching

31. Oktober – 9. November 
Nähere Angaben im Internet

Ruinen Galerie Artworks Universität Zürich,  
Ur- und Frühgeschichte

2. – 30. November 
17.00 Uhr

Schubert in Liestal Stadtkirche Liestal Oratorienchor Baselland

4. November – 9. Dezember 
18.00 – 20.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet

top Down – Nahtlose Pullis  
und Jacken stricken

Textilpiazza 
Hanro-Areal

Verein Textilpiazza

5. – 26. November 
19.30 – 22.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet

triple P – Positive Parenting Program Kath. Pfarreiheim Elternforum Region Liestal

6. November, 12.00 Uhr Mittagsclub APH Frenkenbündten Senioren für Senioren

6. November 
14.15 – 15.45 Uhr

besuch im universitäts-Kinderspital  
beider basel uKbb

Haupteingang UKBB Elternforum Region Liestal

6. November 
18.30 – 20.00 Uhr

Räbeliechtli umzug Quartiere OK Räbeliechtli /  
Migros Kulturprozent

7. November 
14.00 – 16.30 Uhr

Kurs APH Frenkenbündten vitaswiss-volksgesund-
heit, Sektion Liestal

7. November, 20.00 – 22.00 Uhr 4410 music nights! classic guggenheim liestal guggenheim liestal

8. November 
10.00 – 15.30 Uhr

Waldtag für Kinder – 
Herbst hautnah erleben

Liestaler Wald Naturforum Baselland

8. November, 20.00 Uhr Romantische Seele – Konzert KV-Saal Liestal Orchester Liestal

8. November, 20.00 – 22.00 Uhr 4410 music nights! pink pedrazzi guggenheim liestal guggenheim liestal

8. November, 20.30 Uhr SLÉNDRO – Weltmusik – Jazz Kulturscheune Kulturscheune

8. November – 9. November 
15.00 Uhr

Schneewittli und die 7 Zwärge Gewerblich-industrielle 
Berfusfachschule (Aula)

bühne_liestal

9. November, 17.00 Uhr Romantische Seele – Konzert KV-Saal Liestal Orchester Liestal

10. November, 12.15 – 13.45 Uhr Mittagstisch im FaZ Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

10. November, 14.30 – 17.00 Uhr Internet café Ref. Kirchgemeindehaus Senioren für Senioren

11. November, 12.00 Uhr Mittagsclub Pflegezentrum Brunnmatt Seniroen für Senioren
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11. November, 18.00 – 19.00 Uhr Vortrag: Die schmerzende Hüfte Hotel Engel Rheumaliga beider Basel

13. November, 19.30 Uhr Lesung mit Lukas bärfuss Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek BL

13. – 27. November  
18.00 – 21.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet

Nähkurs Mantel oder Jacke Textilpiazza 
Hanro Areal

Verein Textilpiazza

14. November 
19.30 – 21.00 Uhr

Lara Stoll & Laurin buser:  
Eine Grand-Slam-Show

Dichter- und  
Stadtmuseum Liestal

Daniela Dill

14. November 
20.00 – 22.00 Uhr

4410 music nights! myron guggenheim liestal guggenheim liestal

14. – 15. November 
Nähere Angaben im Internet

Schweizer Erzählnacht  –  
«Ich spiele, du spielst – spiel mit!»

Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek BL

14. – 16. November, 20.00 Uhr Das Geburtsverhör Museum.BL Theater Palazzo/Museum.BL

15. November Super-Lotto  
Goldbrunne-clique Liestal

Stadtchäller  
(Goldbrunne-Chäller)

Goldbrunne-Clique

15. November 
10.00 – 18.00 Uhr

Welche Rolle spielt die Liebe? Ref. Kirchgemeindehaus 
Martinshof

ERK BL

15. November, 10.00 – 21.00 Uhr textilpiazza-Festival Textilpiazza Verein Textilpiazza

15. November, 13.00 – 19.00 Uhr Schlusswanderung unterwegs Quartierverein Liestal - Ost

15. November, 15.00 Uhr Schneewittli und die 7 Zwärge Gewerblich-industrielle 
Berufsfachschule (Aula)

bühne_liestal

16. November, 16.30 Uhr Schreibwerkstatt «Graue Panter» Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek BL

19. November, 16.00 Uhr Geschichtenkoffer Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek BL

19. – 23. November, 20.00 Uhr Das Geburtsverhör Museum.BL Theater Palazzo/Museum.BL

20. November 
9.30 – 17.00 Uhr

Saisonstart Orangenverkauf –  
Kinderkleiderbörse

Kinderkleiderbörse  
Hanro Liestal

Kinderkleiderbörse Hanro

20. November, 12.00 Uhr Mittagsclub APH Frenkenbündten Senioren für Senioren

20. November 
13.45 – 17.00 Uhr

Jass-Spiel-Strick-bastel  
und Plaudernachmittag

Gemeindesaal Bubendorf Senioren Regio Liestal

21. November, 9.00 – 11.00 Uhr Kindercoiffeuse im FaZ Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

21. November 
19.30 – 21.00 Uhr

begegnung mit der Wanderpfarrerin 
Hetty Overeem

Ref. Kirchgemeindehaus 
Liestal

Büecherlade zur Arche +  
Ref. Kirchgemeinde Liestal

Führung Hans Riesen
Gastro-Tour durch Liestal, 3.12.2014

ZEIT: 18.00 – ca. 21.00 UHR
TREFFPUNKT: OBERES TOR, LIESTAL
PREIS: CHF 95.– PRO TEILNEHMER

Jeder Menügang in einem anderen Restaurant!  
Während dem «Beizenbummel» durch das weihnachtliche 
Stedtli, erfahren Sie Interessantes über dessen Geschichte und 
Kultur. Wir besuchen vier verschiedene Lokale und geniessen 
dabei einen gediegenen Aperitif, eine Vorspeise sowie eine 
Hauptspeise und ein herrliches Dessert!

25 Jahr Jubiläum
_____________________________________________________________________________________

Büecherlade zur Arche
Kanonengasse 6, 4410 Liestal.
061 921 49 57 / www.arche-liestal@.ch

Sa. 1. 11. 14.00 Uhr Kinderbibelausstellung
im ref. KGH Liestal

Fr. 21. 11. 19.30 Uhr eine Wanderpfarrerin erzählt
im ref. KGH Liestal

Sa. 22. 11. 13.30 Uhr Kinderfest mit der Wanderpfarrerin
im ref. KGH Liestal

Di. 25. 11. 20.00 Uhr Buchautor Thomas Härry liest vor
in der Chrischona Gemeinde Liestal
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21. November 
19.30 – 21.00 Uhr

«amici del Rap» 
Rap aus dem Stedtli

Dichter- und  
Stadtmuseum Liestal

Daniela Dill

21. November 
20.00 Uhr

6. Sportpreisverleihung der Stadt Liestal Aula der  
Sekundarschule Frenke

Stadt Liestal,  
Sportkoordination

22. November 
13.30 – 16.30 Uhr

Kinder begegnen der Wanderpfarrerin Ref. Kirchgemeindehaus Lies-
tal

Büecherlade zur Arche 
Liestal + Ref. Kirche Lies-
tal-Seltisberg

22. November 
20.30 Uhr

Jean-Paul brodbeck trio –  
Lyrischer trio Jazz

Kulturscheune Kulturscheune

23. November, 11.00 Uhr buchstart Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek BL

24. November bürgergemeindeversammlung Stadtsaal, Rathaus Bürgergemeinde Liestal

24. November, 12.15 – 13.45 Uhr Mittagstisch im FaZ Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

24. November, 14.30 – 17.00 Uhr Internet café Ref. Kirchgemeindhaus Senioren für Senioren

25. November, 12.00 Uhr Mittagsclub Pflegezentrum Brunnmatt Senioren für Senioren

25. November 
18.00 Uhr

Öffentliche Führung  
durch die Hanro-Sammlung

Textilpiazza 
Hanro-Areal

Verein Textilpiazza

25. November 
19.00 Uhr

buchpräsentation mit Franz Schüle:  
Hinterfragen und Handeln – Ein Viertel-
jahrhundert HEKS-Geschichte(n)

Forum für Zeitfragen Pfarramt für weltweite 
Kirche BL/BS, ERK BS, 
HEKS-Komitee BL

25. November, 19.00 Uhr Flying sience I zum thema «Lernen» Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek BL

25. November, 20.00 – 21.15 Uhr autorenlesung mit thomas Härry, theologe Chrischonagemeinde Liestal Büecherlade zur Arche

26. November, 17.00 Uhr Sitzung des Einwohnerrates Landratssaal Landratssaal

28. November, 9.00 – 11.00 Uhr Kinderhüeti im Rahmen des Elterntreffs Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

28. November, 18.00 – 02.00 Uhr Kulturnacht Lichtblicke Liestal viele Veranstaltungsorte Verein Liestal Kultur

28. November, 19.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet 

Kulturnacht Lichtblicke Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek BL

28. November, 19.00 – 22.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet 

Dominic Deville – Kinderschreck Theater Palazzo Theater Palazzo

28. November 
20.00 – 22.30 Uhr

Kulturnacht Lichtblicke mit dem basler 
Mund-Percussionisten Florens Meury

Dichter- und  
Stadtmuseum Liestal

Daniela Dill

28. November, 22.00 – 23.30 Uhr kulturnacht liestal: tafs guggenheim liestal guggenheim liestal

29. November, 19.00 – 21.00 Uhr northern light music night guggenheim liestal ref kirche/kath Kirche

29. November, 20.00 – 22.00 Uhr 4410 music nights! gigi moto guggenheim liestal guggenheim liestal

30. November 
11.00 Uhr

Figurentheater Felucca  
«Wo ist meine Nase?»

Theater Palazzo Theater Palazzo

30. November, 17.00 – 19.00 Uhr adventskonzert Stadtkirche Liestal Stadtmusik Liestal

2. Dezember, 19.00 Uhr Flying science II zum thema «Lernen» Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek BL

2. Dezember 
19.30 – 21.00 Uhr

Michael Kogon liest aus seinem  
kürzlich erschienenen Erinnerungsbuch:  
«Lieber Vati! Wie ist das Wetter bei Dir?»

Dichter- und  
Stadtmuseum Liestal

Daniela Dill

3. Dezember, 18.00 – 21.00 Uhr Gastro-tour durch Liestal Oberes Tor «Törli» Liestal Tourismus

4. Dezember, 12.00 Uhr Mittagsclub APH Frenkenbündten Senioren für Senioren

4. – 18. Dezember 
18.00 – 21.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet 

Weihnachtliche Geschenke nähen Textilpiazza 
Hanro Areal

Verein Textilpiazza
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24. Oktober 2013 – 24. Dezember 
9.00 – 11.00 Uhr, Dienstag & Donnerstag 

Krabbelgruppe Krabbelmüsli Martinshof, 2. Stock Ref. Kirchgemeinde  
Liestal-Seltisberg

24. Oktober 2013 – 31. Dezember  
9.00 – 11.00 Uhr, Dienstags

Martinsträff – 
der begegnungsort in Liestal

Martinshof, Parterre Ref. Kirchgemeinde  
Liestal-Seltisberg

6. Januar – 22. Dezember 
19.00 Uhr, Montags

Nordic Walking training Stadion Gitterli Bewegungscoaching

8. Januar – 17. Dezember
9.00 Uhr, Mittwochs

Running training  Stadion Gitterli Bewegungscoaching

8. Januar – 17. Dezember
19.30 Uhr, Mittwochs

Entspannungstraining  Stadion Gitterli Bewegungscoaching

9. Januar – 18. Dezember
19.00 Uhr, Donnerstags

Running Laufgruppentraining Stadion Gitterli Bewegungscoaching

2. April – 26. November, 14.00 – 17.00 Uhr 
Nähere Angaben im Internet 

wöchentliches boulespiel Sportanlage Sappeten SENIOREN REGIO LIESTAL 
Gruppe Boule

16. August – 20. Dezember 
19.00 – 22.00 Uhr

Singschule Liestal:  
Duo bel Emi unplugged@mooi

guggenheim liestal caffè mooi

24. August – 31. Dezember bandworkshop für Kinder/ 
Jugendliche/Erwachsene

guggenheim liestal Musikschule Guggenheim

27. August – 31. Dezember, 13.00 Uhr djembégruppe für Kinder guggenheim liestal musikschule guggenheim

2. September – 3. Juli 2015 
8.30 – 11.00 Uhr 
Nähere Angaben im Internet 

Spielgruppe Heugumper Alters- und Pflegeheim 
Frenkenbündten

Frauenverein Liestal

21. Oktober – 25. November 
9.00 – 10.15 Uhr

Nordic Walking basiskurs Stadion Gitterli Bewegungscoaching

21. Oktober – 28. November 
17.45 – 18.45 Uhr

Running basiskurs Stadion Gitterli Bewegungscoaching

22. Oktober – 17. Dezember 
9.00 – 11.00 Uhr, Mittwochs

Kinderhüeti Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

23. Oktober – 6. November 
18.00 – 21.00 Uhr

Nähkurs Hose Textilpiazza 
Hanro-Areal

Verein Textilpiazza

24. Oktober – 28. November 
Nähere Angaben im Internet

Running basiskurse Stadion Gitterli Bewegungscoaching

24. Oktober – 19. Dezember 
9.00 – 11.00 Uhr

offener Elterntreff/ 
Krabbelgruppe Freitag

Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal
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StaDtVERWaLtu NG

Öffnungszeiten Stadtverwaltung

NOtRu FN uMMERN

Allgemeiner Notruf 112
Polizei 117
Feuerwehr 118
Sanität 144
Vergiftungen 145
REGA 1414
Medizinische Notrufzentrale 061 261 15 15
Kantonspolizei BL 061 553 34 34
Elektrizität / Elektra Baselland 061 921 15 06
Gas / Industrielle Werke Basel 0800 400 800
Wasserversorgung Stadt Liestal 061 927 52 85

abFaLLWESEN

Bezug von Vignetten und Marken der Stadt Liestal

abFaLLWESEN

alle Verwaltungsabteilungen
Mo 07.30 – 11.30 Uhr
Di 08.00 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.30 Uhr
Mi 10.30 – 18.30 Uhr durchgehend
Do 08.00 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.30 Uhr
Fr 08.00 – 11.30 Uhr

Termine	ausserhalb	der	Öffnungszeiten	
können	Sie	telefonisch	vereinbaren.

telefon / Informationsschalter
Zusätzlich zu den normalen Öffnungs  zeiten 
der Verwaltungsabteilungen:
Mo 13.30 – 16.30 Uhr
Fr 13.30 – 16.30 Uhr

Stadtverwaltung Liestal
Rathausstrasse 36, 4410 Liestal, Tel. 061 927 52 52, 
Fax 061 927 52 69, stadt@liestal.bl.ch

Werkhof
Nonnenbodenweg, 4410 Liestal
Tel. 061 927 53 00, Fax 061 927 52 88
betriebe@liestal.bl.ch

abgabestelle für Karton, Metall, altöl, 
Polystyrol und Elektronikschrott
Immark AG, Unterfeldstrasse 15a, Liestal
Tel. 058 360 74 74
Mo – Fr 07.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat 09.00 – 13.00 Uhr 

IMPRESSuM

«Liestal aktuell» ist das amtliche Publikations-
organ der Behörden der Stadt Liestal. Es wird 
unentgeltlich an sämtliche Haushalte, Unter-
nehmen und Institutionen in der Stadt Liestal 
verteilt.

Redaktion:	Stadtverwaltung Liestal
Redaktionsteam: Lukas Ott (Stadtpräsident), 
Silvia Schnyder
Anschrift: Stadtverwaltung, Redaktion Liestal 
aktuell, Silvia Schnyder, Rathausstrasse 36, 4410 
Liestal, Tel. 061 927 52 64, inserate@liestal.bl.ch
Auflage: 7’800 Ex.
Erscheinungsweise: 10 mal pro Jahr
Layout: Traktor Grafikatelier, Basel
Druck: AZ Print

Altpapiersammlung
Die nächsten Papiersammlungen:
Mittwoch,	19.	November	2014	(Saxer	AG)
Mittwoch,	17.	Dezember	2014	(Saxer	AG)
Bitte Papier am Sammeltag vor 07.00 Uhr 
ge bündelt an den Strassenrand stellen. 
Zu spät bereitgestelltes Papier wird nicht 
mehr abgeholt.

Altmetall-Abgabetag
Der nächste Altmetall-Abgabetag:
Samstag,	28.	Februar	2015	(Buser	AG)
Alle Gegenstände mit Metallanteilen, welche 
nicht in den normalen Kehricht gehören, wer-
den von 08.00 bis 11.30 Uhr angenommen bei: 
Firma H. & F. Buser AG, Bahnhofplatz 5c, Liestal
(letztes Gebäude auf dem eh. Güterareal).

Für Informationen: Tel. 061 926 90 40.
Öffnungszeiten wochentags:
Mo – Fr 09.00 – 12.00 / 14.00 – 17.00 Uhr.
Weitere	Informationen	im	Abfallkalender

Nächste Häckseltage: Sa, 8. November / Sa, 6. Dezember
Mehr Informationen im Abfallkalender 2013, Seite 4 oder unter www.liestal.ch

anmeldung für den Häckseldienst ( jeweils am Vortag, bis 15.00 uhr)

Name Vorname

Adresse

Telefon P Telefon G

Häckseldienst vom

Ich habe ca.                               m3 loses Astmaterial

Unterschrift

Zusätzliche Verkaufsstelle für den bezug von 
Vignetten und Marken der Stadt Liestal

Seit 1. September 2014 können neu bei der 
Migros Füllinsdorf-Schönthal Vignetten und 
Marken für Hauskehricht	 und Grüngut-
einzelleerung	bezogen werden.

Liestal Aktuell 2015 
Erscheinungsdaten / Redaktionsschluss siehe unter 
www.liestal.ch > Aktuelles > Liestal aktuell
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4410 Liestal
Tel. 061 922 17 77
www.dachtechnik.ch

Beratung und
Ausführung von:

Ziegel- und Eternitdächer
Fassadenverkleidungen
Spenglerarbeiten
Zimmerarbeiten
Allg. Dachreparaturen
Abdichtungen
Flachdächer

4410 Liestal
Tel. 061 921 46 91

www.solbau.ch

Beratung und
Ausführung von:

Heizung und Warmwasser
mit Sonnenenergie

Photovoltaik
Heizungssysteme:
Gas, Holz, Öl oder

Wärmepumpe
Sanitärarbeiten

„Bei den ständig steigenden Energiepreisen ist es sinnvoll etwas für 
den Umweltschutz zu tun und dank den kantonalen Subventionen auch 

seinen eigenen Geldbeutel zu schonen und den Energieverbrauch 
langfristig massiv zu senken.“

E in kompetentes Team

GARTEN-TEAM BUSER AG   
  

                                      Gartenpflege   
                                      Gartenplanung   
                                      Gartenänderung   
  
  
      4410 Liestal                061 903 20 25
        Industriestrasse 3              info@gartenteambuser.ch   





, Siemens









Sanitäre Installationen
Badsanierungen
Solaranlagen
Alle Heizsysteme
Heizkesselauswechslungen
Lüftungsanlagen
Reparaturservice

Lausenerstr. 14 · 4410 Liestal · Tel. 061 927 85 85 · Rotbergerstr. 14 · 4054 Basel · Tel. 061 281 03 22

Carl Bürgin Elektro, Rebgasse 5, 4410 Liestal 

Tel. 061 926 80 00 
www.elektrobuergin.ch 

INDIVIDUELLE STEMPEL-
ANFERTIGUNGEN IN WENIGEN STUNDEN? 
KEIN PROBLEM!

bürgi.com ist ausserdem Ihr Spezialist für:
Schlüssel, Schlösser, Gravuren und 
sämtliche Dienstleistungen im Bereich 
anspruchsvoller Sicherheitssysteme.

bürgi.com AG
Gerberstrasse 5, 4410 Liestal, 
Tel. 061 319 65 00, www.bürgi-liestal.com

Neu in

Liestal

 

Neu in Lausen BL Neu
Artistenschule mit Profiartisten vom 

Circus GO (im Winterlager in 
Lausen) für Kinder und 

Jugendliche von 7-18 Jahren.
Anmeldung unter 079 631 85 10

Kursbeginn ab dem 
13. Oktober 2014

Neu in Lausen BL Neu

 
 

Offen für fremde Kulturen 
Zeit miteinander verbringen – 
engagieren Sie sich freiwillig! 
 
freiwillige@srk-baselland.ch  
Tel  061 905 82 00  
 

Offen für fremde Kulturen 
Zeit miteinander verbringen – 
engagieren Sie sich freiwillig! 
 
freiwillige@srk-baselland.ch  
Tel  061 905 82 00  
 

Gratisinserat 

Gratisinserat 



Einführungskurs in die Vogelkunde 
 
Haben Sie Freude an der Natur und wollten schon lange wissen, 
welcher Vogel auf dem Futterbrett sitzt, oder wer da im Frühling 
sein Lied so schön in den Morgen schmettert? Der Natur- und 
Vogelschutzverein Liestal bietet im Jahr 2015 zusammen mit den 
Naturschutzvereinen von Bubendorf, Frenkendorf, Füllinsdorf, 
Itingen, Lausen, Ramlinsburg und Seltisberg wiederum einen 
Einführungskurs in Vogelkunde an. Sie brauchen keine 
Vorkenntnisse.  

Am Ende des Kurses werden Sie die häufigsten Vogelarten bestimmen  
können und Interessantes über Lebens- und Verhaltensweise unserer Vögel 
kennen.  
 
 
 
 
Der Kurs richtet sich an Ausrüstung 
 Jugendliche ab 16 Jahren Theorie:    Schreibzeug 
 Erwachsene      ev. Bestimmungsbuch 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Exkursionen: Feldstecher 
      ev. Bestimmungsbuch 

Kosten Fr. 150.- pro Person 

  
Kursdaten   3. Feb. 2015  Dienstagabend Begrüssung/ Theorie  
   8. Feb. 2015  Sonntag Exkursion  
 10. März 2015  Dienstagabend Theorie 
 14. März 2015  Samstag Exkursion  
 18. April 2015  Samstag Exkursion 
   5. Mai 2015 Dienstagabend Theorie 
   9. Mai 2015 Samstag Exkursion  
  7. Juni 2015 Sonntagmorgen Exkursion und Abschluss  
 
Anmeldung 
Bis 30. November 2014 an: Naturschutzverein Liestal 
   Philipp Franke 
   Uetental 15 
   4410 Liestal  
   Tel. 061 921 16 35 
   Info@nvliestal.ch 

Nach der Anmeldung erhalten Sie das Kursprogramm mit den genauen Anfangszeiten, 
Treffpunkten und Exkursionsthemen. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldung: Einführungskurs 2015  in die Vogelkunde 

Name, Vorname   Jahrgang   

Adresse   Tel.   

Ort, Datum   Unterschrift   

Mailadresse 


